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Agenda
1. Rückblick und Einführung in das Thema

2. Vorstellung des Vorhabens durch den Vorhabenträger

3. Vorschlagstrasse und Trassenalternativen

4. Prüfung der Umweltverträglichkeit

5. Vorgesehene Fachgutachten

6. Sonstige öffentliche und private Belange

7. Sonstiges

8. Ausblick
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TOP 2 
Vorstellung des Vorhabens
durch den Vorhabenträger



Der Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz –
verantwortlich für …
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 … die sichere Stromversorgung von 18 Millionen Menschen 
im Norden und Osten Deutschlands

 … das elektrische System in Berlin, Brandenburg, Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen

 … Betrieb, Instandhaltung, Ausbau und Sicherheit des 
Höchstspannungsnetzes – an Land und auf See
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Hamburg

Berlin



50Hertz als zentraler Akteur in der deutschen Energiewirtschaft
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ÜNB Höchstspannung (ab 220 kV)

VNB Hochspannung (60 oder 110 kV)

VNB Mittelspannung (3 bis 30 kV)

VNB Niederspannung (230 oder 400 V)

Große EE-Anlagen
Große Wasser- & 

Pumpspeicher-kraftwerke 
(WPK)

Große konventionelle 
Kraftwerke

Sehr energieintensive Industrie 
(Stahl, Chemie Zement)

Mittlere EE-Anlagen Mittlere WPK Mittlere konventionelle 
Kraftwerke

Energieintensive 
Industrie Stadt

Kleinstadt Handel
Industrie

Kleinere EE-Anlagen Kleine WPK Kleine konventionelle 
Kraftwerke

Gewerbe

Haushalte
Kleine EE-Anlagen Kleine dezentrale 

Kraftwerke

Umspannwerk

Umspannwerk

Umspannwerk



Projektsteckbrief

 Erhöhung der Übertragungskapazität: 
Hohe Leistungsflüsse in Ost-West-Richtung, 
bedingt durch Erzeugungs-überschuss in 
50Hertz-Regelzone und Abnahmeüberschuss 
in südlichen Bundesländern

 Grundsatz (n-1)-Sicherheit: Bei Ausfall eines 
Stromkreises nicht gewährleistet

 Bundesbedarfsplan: Vorhaben seit 2013 
enthalten, seitdem in jeder Version bestätigt.

Projektbegründung Projektziel

Umbeseilung in Bestandstrasse mit 
wenigen Masttauschen zur Erhöhung der 
Stromstärke auf 4.000 Ampere.

Höchstspannungsleitung Vieselbach – Eisenach – Mecklar; Drehstrom Nennspannung 380 kV 
(BBPlG, Vorhaben 12)

50Hertz Projekttitel: „Netzverstärkung Mecklar – Vieselbach“
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Verlauf der Bestandstrasse - Übersichtskarte
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Kurzvorstellung Projekt Netzverstärkung Mecklar-Vieselbach, 
Vorhaben 12 BBPlG
Bestandsleitung und Planungsraum

Bestehende 2-systemige 380-kV-Leitung, Stromstärke 2.500 A, Aluminium-Stahl-Seil

Inbetriebnahme 1995

Maste: Donaumastgestänge, 234 Maste, durchschnittliche Höhe 60 m, max. Höhe 97,70 m

Umspannwerke: UW Vieselbach, UW Eisenach

Trassenlänge: 130 km, davon 87 km in Thüringen (Regelzone 50Hertz); Eigentumsübergang zur 
TenneT am Mast 134

Bündelung mit anderer linienhafter Infrastruktur: 110 kV-Bahnstromleitung, 
Südwestkuppelleitung, Autobahn A4

PSW Talsperre Schmalwasser bei Sonneborn: Nicht mehr Teil des Projektes 
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Kurzvorstellung Projekt Netzverstärkung Mecklar-Vieselbach, 
Vorhaben 12 BBPlG
Planung

Masttausche: 0 bis 37 Masttausche notwendig

Ein Verschwenkungsbereich im Wartburgkreis (Krauthausen)

Erhalt der Spannungsebene von 380 kV, sowie weitestgehende Beibehaltung des 
Schutzstreifens

Tausch aller Feldarmaturen und Isolatorenketten

Umbeseilung mittels Hochtemperaturleiterseilen (HTLS) zur Erhöhung der Stromstärke auf 
4.000 Ampere
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Künftiges Mastbild
• Schutzstreifenbreite von ca. 80 m bei einer 

durchschnittlichen Feldlänge von 350 – 450 m. 
• Stahlgitterkonstruktionen mit zwei 380 kV 

Stromkreisen bestehend aus je drei Phasen 
• Drei Teilleiter (3er-Bündel)
• Heutige Masthöhe (durchschnittlich ca. 60 m) 

wird beibehalten
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Mastbilder im Vergleich

380-kV Südwest-Kuppelleitung neben Bestands-
leitung Mecklar – Vieselbach (rechts im Bild)

110-kV Bahnstromleitung neben Bestandsleitung 
Mecklar – Vieselbach (rechts im Bild)
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Vielen Dank.


